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Kostenloser XXL-Fahrrad-Flohmarkt
 

Von Zeit zu Zeit steht bei jedem einmal der 
Kauf eines neuen Fahrrads an. Doch wohin 
mit dem liebgewonnenen alten, das doch 
lange Zeit treue Dienste geleistet hat. Zum 
alten Eisen muss es in den wenigsten Fällen. 
Meist freut sich ein anderer, das gute Stück 
nachnutzen zu können.

Am Rande des Flohmarktes bieten wir
allen Fahrradinteressierten zusätzliche
Leistungen:

Kostenlose Bewertung Ihres Fahrrades 
durch unsere Servicemitarbeiter

Kostenlose Beratung zum technischen 
Zustand und empfehlenswerten 
Reparaturen bzw. Wartungsarbeiten

Termine: jeden ersten Samstag im Monat

Beginn: 10:00 Uhr | Ende: 13:00 Uhr
Ort:  Geschäft Dresden Süd
  und Geschäft Dresden Nord

 Teilnahme kostenlos!
 Eine Anmeldung ist nicht 
 erforderlich.

Heute meins – morgen deins

04.04.2015

06.06.2015

01.08.2015 

02.05.2015

04.07.2015

05.09.2015
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Treffpunkt Arena  

Editorial

André Hans
Geschäftsführer
Fahrrad XXL Emporon GmbH & Co. KG

Liebe Fahrrad-XXL-Kunden,
liebe Fahrrad-Fans, liebe Dresdner,

unser Team von Fahrrad-XXL Emporon ist 
nicht nur mit Begeisterung bei der Sache, 
wenn es um die Wünsche unserer Kunden 
beim Einkauf geht. Wir sind auch begeisterte 
aktive Radfahrer und lieben alles, was mit 
dem aus unserer Sicht schönsten Freizeit- 
und Profisport der Welt zu tun hat. Deshalb 

wird das „Fahrrad-aktiv-Erleben“ bei uns 
groß geschrieben. So ist es bereits zu einer 
guten Tradition geworden, dass sich Radfans 
in unserer Emporon-Arena treffen, um mehr 
über tolle Raderlebnisse zu erfahren und 
miteinander Erfahrungen auszutauschen. 
Unsere beliebte Veranstaltungsreihe setzen 
wir auch in diesem Jahr fort und laden jeden 
3. Donnerstag im Monat für Sie Gäste ein. Auf 
der Bühne berichten sie über Radreisen, 

Radrennen, Radservice, Radzubehör und 
vieles mehr, geben wertvolle Tipps für 
Hobbyradler und Profis. Komplettiert wird 
unser Erlebnisangebot durch gemeinsame 
Ausfahrten, Testangebote und den beliebten 
Flohmarkt. Blättern Sie durch dieses Heft-
chen, lassen Sie sich inspirieren und teilen 
Sie mit uns das Erlebnis Fahrrad!
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Erst testen – dann kaufen

Nach dem kaufen nicht allein, wir kümmern uns …
… im Fall einer Reklamation halten wir Sie mit 
einem kostenlosen Werkstatt-Ersatzrad mobil.

5 % Rabatt beim E-Bike Kauf!
Beim Kauf eines E-Bikes erhalten Sie über 
unsere Kundenkarte einen Bonus von 5 % auf 
den Kaufpreis* Ihres E-Bikes –
siehe auch Seite 23.

5

Fahrrad-XXL Sponsorpartner

Als Fahrrad-XXL unterstützen wir viele Radveranstaltungen in unserer Region.

So sind wir immer mittendrin, wenn es heißt: „Fahrrad aktiv erleben”.
2015 beteiligen wir uns wieder an den folgenden Events:

*Bereits reduzierte E-Bikes sind hiervon ausgeschlossen

ARTOUR
2015 Friedensfahrt

Kleine
MARATHON
ERZtaler

ERZtaler

E-Bike kaufen leicht gemacht

Leihen Sie eines unserer Testräder für 1-2 Tage 
und testen Sie dieses praxisnah. 

Wie groß ist die reale Reichweite bei meinen         . 
Strecken, bei meinem Fahrstil?

Wie unterstützt mich mein E-Bike an steilen    . 
Anstiegen?

Wieviel Zeit benötige ich für meinen Arbeitsweg?

Wie ist die Handhabung des Akkus und wie lange . 
dauert das Aufladen?
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Alaska - Feuerland
26.000 km in 8 Monaten allein mit dem Fahrrad

Von Juni 2006 bis Februar 2007 fuhr der 
Dresdner Radsportfreund Peter Feige über 
26.000 km mit dem Fahrrad durch den ameri-
kanischen Doppelkontinent. Die Strecke 
führte vorwiegend an der pazifischen West-
küste entlang. Er durchquerte dabei 15 
Staaten, 10 Klima- und 7 Zeitzonen. Täglich 
mussten durchschnittlich 132 km und über 
600 Höhenmeter bewältigt werden. Er über-
nachtete im Zelt und in kleinen Hotels, traf 
viele Einheimische und kam eng mit deren 

Kulturen in Kontakt. Durch viele Begegnun-
gen mit Reisenden aus aller Welt entstanden 
neue Freundschaften. Kalte Regentage in Alaska, 
warmer Regen und schier unerträgliche Hitze 
in Mexiko, staubtrockene Straßen am Rande 
der Atacamawüste in Chile, eine Wüsten-
durchquerung in Peru, Stürme von unvor-
stellbarer Heftigkeit in Patagonien, all das 
sorgte für mehr oder weniger angenehme 
Abwechslung und manchmal auch für Ver-
zweiflung. Die freundlichen, einfachen, stets 

hilfsbereiten Menschen vor allem in Mittel- 
und Südamerika und die Begegnungen mit 
Tieren machten die Fahrt zu einem beson-
deren Erlebnis. 

Peter Feige unternahm bereits in jungen Jah-
ren mit seinem Vater ausgedehnte Radtouren 
und hat sich diese Leidenschaft bis heute 
erhalten und mittlerweile 50 Länder mit dem 
Fahrrad bereist. Tauchen Sie in die Welt eines 
erfahrenen Radtouristen ein.

Diavortrag von Dr. Peter Feige - leidenschaftlicher Fernradler

Verlosung von drei Sachpreisen mit freundlicher Unterstützung von:

15 .  Januar  2015  2 0–22 U hr | Eintritt 4,- �
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Race around Ireland
Nonstop 2.209 Kilometer und 24.083 Höhenmeter  

Dieses Rennen, einmal nonstop rund um 
Irland, gehört zu einer Serie von Ultra Rad-
marathons, wie auch das Race across 
America. Ultracyclist Bernhard Steinberger 
hat 2013 am härtesten Radrennen in Europa 
teilgenommen und dabei 2.209 Kilometer und 
24.083 Höhenmeter mit dem Rad in exakt   
116 Stunden überwunden. Dabei fuhr er Tag 
und Nacht und hatte kaum Schlaf, getreu 
seinem Motto „Wer schläft, verliert“. 4 Tage 
Leid, Qual, Freude und am Ende stand der her-
vorragende zweite Platz. Eine Faustregel, wie 
man das Rennen erfolgreich beendet, gibt es 

nicht. Jeder Sportler muss sich das Rennen 
mit Pausen und Schlaf selbst einteilen. Am 
Ende zählt die Gesamtzeit. Wer innerhalb der 
Karenzzeit von 132 Stunden im Ziel ankommt, 
gilt als offizieller Finisher der Tour.

Um sich solch einer Herausforderung zu stel-
len, braucht es viel Vorbereitung und Aus-
dauer im Vorhinein. So muss ein Begleitteam 
gefunden, ein Auto besorgt, Flüge und Fähr-
fahrten gebucht, ein genauer Trainingsplan 
erstellt und Ernährungs- und Motivations-
strategien für das Rennen erarbeitet werden.

In seinem Vortrag lässt uns Bernhard Stein-
berger an seiner Vision teilhaben und zeigt 
ganz nebenbei die traumhaften Landschaften 
der grünen Insel.

Bernhard Steinberger
1. Platz Glocknerman, Ultra-Radmarathon- 
       Weltmeisterschaft 2014
2. Platz Race Around Ireland  2013
3. Platz 24 h Rad am Ring (Nürburgring) 2012
2. Platz Ultracycling-EM Italien 2010
3. Platz Race Around Austria 2010

Vortrag von Bernhard Steinberger – Ultracyclist und Sportler aus Leidenschaft 

Verlosung von drei Sachpreisen mit freundlicher Unterstützung von:

19 .  Februar  2015  2 0–22 U hr | Eintritt 4,- �

www.steinberger-briada.de 
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Grenzenloses Radvergnügen im Erzgebirge 

…das garantiert die neu beschilderte Rad-
fernroute „Sächsische Mittelgebirge“ auf deut-
schem und die Erzgebirgsmagistrale auf 
tschechischem Gebiet. Durch 12 grenzüber-
schreitende, markierte Verbindungsstrecken 
entstand eine Vernetzung, die zu abwechs-
lungsreichen und mitunter anspruchsvollen 
Entdeckungstouren einladen. Von Eibenstock 
im Westerzgebirge über die Bergstädte bis 
nach Schöna bzw. Decin mit Anschluss an den 
Elberadweg wurde so ein über 600 km großes 

Radroutennetz geschaffen. Einbezogen wur-
den dabei auch schon vorhandene Radrouten 
wie der Zschopautalradweg, die Radroute „An 
der Silberstraße“, „Chemnitz – Karlovy Vary“, 
der Flöhatalradweg, „Thermalbad Wiesenbad – 
Oberwiesenthal“, „Euregio Egrensis“, der 
Preßnitztalradweg und die KAMMtour.

Und wer es noch sportlicher mag, sollte den 
Stoneman Miriquidi über 162 km „erfahren“.     
2 Länder – 9 Gipfel – 4.400 Höhenmeter  bietet 

das Mountainbike-Erlebnis von dem ehema-
ligen MTB-Profi Roland Stauder, nach dem Trail 
in den Dolomiten einzigartig in Deutschland. 
Er führt auf Forstwegen, abschnittsweise 
Singletrails und einigen Ortsdurchfahrten 
entlang der beschilderten Strecke. Auf jedem 
Gipfel warten eine Stempelstelle und eine 
Infotafel mit Karte und Beschreibung des 
nächsten Streckenabschnitts.

Tourenvorstellung mit Birgit Knöbel und Ronny Schwarz vom Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Verlosung von drei Sachpreisen mit freundlicher Unterstützung von:

19 .  März  2 015  2 0–22 U hr | Eintritt 4,- �
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E-Bike Aktuell
was man wissen sollte …

Der richtige Umgang mit den Akkus ist eines 
der wichtigsten Themen, steht doch Reich-
weite und Lebensdauer im Fokus. An diesem 
Abend werden Ihnen die neuesten Erkennt-
nisse über die effektive Nutzung, richtige Pfle-
ge und mögliche Nachrüstungen vorgestellt. 

Ist es möglich sich mit E-Bikes fit zu halten? 
Wolfram Hartmann hat durch eigene Leis-
tungstests mit dem neuen pulsgesteuerten 
Pedelec-Modell ein Fitnessprogramm für 

Fachvortrag mit Pedelec-Experte Wolfram Hartmann

Verlosung von drei Sachpreisen mit freundlicher Unterstützung von:

16 .  April  2015  2 0–22 U hr | Eintritt 4,- �

verschiedene Ziele erstellt und wird sie an 
diesem Abend vorstellen. Aber auch Besitzer 
eines anderen Modells können aufrüsten und 
bekommen Einblicke und Tipps, wie die Fitness 
gezielt mit einem E-Bike erhöht werden kann.

Was wird in der Zukunft marktbeherrschend 
sein? Welche neuen Erkenntnisse gibt es? 
Wird die Reichweite ins Unendliche gesteigert 
und die Geschwindigkeit erhöht? Welche Nach-
rüstungen sind zu empfehlen? 

Von der neuen elektronischen Nabenschal-
tung, über neue Antriebssysteme bis zur GPS- 
und Handykopplung wird der Pedelec-Experte 
einen Blick in die Zukunft der E-Bikes gewähren. 

Wolfram Hartmann fuhr bisher mehrere tau-
send Kilometer mit gut 200 verschiedenen 
Elektrorädern für ExtraEnergy zur Probe. Mit 
diesem Erfahrungsschatz schult er seit Jahren 
Verbraucher und Fahrradhändler und kann auf 
viele Fragen eine Antwort geben. An diesem 
Abend können Sie exklusiv die aktuellsten         
E-Bikes Probe fahren. 

 www.erzgebirge-tourismus.de
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Folgende drei Radsportevents finden an die-
sem Tag vom Kurort Hartha aus statt:

14. FAHRRAD-XXL-RTF „TransErz“
Sie führt durch das grüne Osterzgebirge. Wie 
jedes Jahr kann zwischen 20 km und 150 km 
gewählt werden.

 

7. THARANDTER FAHRRAD-XXL-Marathon
Über 200 km warten auf ihre Bezwinger! Der 
„ErzTaler“ als Zusatzstrecke zum bestehen-
den Marathon – 235 Kilometern – ca. 3.300 HM 
heftige Anstiege – faszinierende Ausblicke.

19. Kleine Friedensfahrt
Ein Radrennen für die kleinen „Racer” bis 12 
Jahre. Die Teilnahme ist für die Kleinen gratis.

Mehr Infos: www.rttw.de

10

Alpencross
Über die Alpen an das Mittelmeer

Begonnen hatte es mit Andi Heckmair, der 
1989 das erste Mal mit einem Mountainbike 
die Alpen in direkter Linie von Bayern bis 
zum Gardasee überquerte. Diese Route 
wurde später als Heckmair-Route berühmt 
und ist eine der meist befahrensten Stre-
cken. Mittlerweile gibt es viele verschiedene 
Varianten, die Alpen mit dem Rad zu erleben. 

Anton Friedrich hat mit dem Rennrad und 
auch mit dem Mountainbike die Alpen 
insgesamt fünf Mal überquert und dabei das 
Gebirge von vielen Seiten kennengelernt. 

Besonders die Westalpen, mit ihren vielen 
Pässen, die jeder aus den Berichten der Tour 
de France kennt und die französischen See-
alpen, die im zivilisierten Europa dennoch 
Stille und Abgeschiedenheit garantieren, sind 
seine persönlich eindrucksvollsten Über-
querungen der Alpen mit Ziel Mittelmeer. 

Er wird an diesem Abend mit vielen Bildern 
jeweils eine Route für einen Alpencross mit 
Rennrad und Mountainbike vorstellen und viele 
Fragen rund um die Vorbereitung, Routenfüh-
rung und die Ausrüstung beantworten.

Rennradtour  
Start: Genfer See 
Ziel: Nizza an der französischen Riviera
Strecke: 6 Etappen, 640 km, 14.000 HM

MTB-Tour
Start: Susa, Region Piemont, Norditalien
Ziel: Ventimiglia an der italienischen Riviera, 
Grenzstadt zu Frankreich
Strecke: 6 Etappen, 390 km, 12.000 HM

Routenbericht - Anton Friedrich, leidenschaftlicher Biker aus Dresden

Verlosung von drei Sachpreisen mit freundlicher Unterstützung von:
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Fahrradtechnik 2015

Der Markt entwickelt stetig Innovationen, die in 
den Fachzeitschriften vorgestellt werden. Oft 
ist es schwierig einzuschätzen, ob sich ein 
Aufrüsten, Umsatteln oder Neuanschaffen 
lohnt. Zu diesen und weiteren Themen haben 
wir Experten aus der Fahrradindustrie zu Gast. 

Carbon – Wie leicht wird die Zukunft? Sind 
690 g Rahmengewicht das Maximum? Wie 
lange hält ein Carbonrahmen? Kann man 
diese reparieren? Sind Schäden im Material 
zu erkennen? Was kostet ein Ersatz?

Elektronik am Fahrrad – Was sind die Vor- 
und Nachteile elektronischer Schaltsysteme, 
Bikevernetzungen mit Handy-Apps oder elek-
tronischen Dämpferansteuerungen?

Scheibenbremsen am Rennrad – Was spricht 
dafür und was dagegen?

Pinion – Die neuen 18-Gang-Tretlagerschal-
tungen vorgestellt.

Gates Riemenantrieb - Wie lange beträgt die 
Laufzeit? Was ist zu beachten?

MTB 11er Schaltung - Nur noch 11 Gänge 
über einem Kettenblatt? Das Pro und Contra 
von 11 / 22 / 30 Gängen.

Mit Anschauungsmaterialien geben die Ex-
perten viele Einblicke in die Entwicklung des 
Fahrradbaus und stehen für alle Fragen bereit. 

Fachvortrag mit Experten der Branche 

18 .  Juni  2015  2 0–22 U hr | Eintritt 4,- �

12 13Verlosung von drei Sachpreisen mit freundlicher Unterstützung von:

13. ENSO-RUNDUM-TOUR 2015
rund um das Barockschloss Rammenau

Bereits zum 13. Mal lädt die ENSO Energie 
Sachsen Ost AG zu einer familienfreundlichen 
Radtour ein. Die alljährliche ENSO-RUNDUM-
TOUR ist seit 2003 immer in einem anderen 
Gebiet Ostsachsens unterwegs; dieses Mal im 
Landkreis Bautzen. Gestartet wird am Barock-
schloss Rammenau zwischen 9.00 Uhr und 
10.30 Uhr. Die Strecke ist ausgeschildert.

Bis zu 700 Freizeitradler erkunden auf der 
gemütlichen rund 35 Kilometer langen Stre-

cke reizvolle Land- und Ortschaften der Region. 
Unterwegs sind interessante Energiestand-
orte sowie Sehenswürdigkeiten zu entdecken.
Als Höhepunkt der Tour gibt es am Barock-
schloss Rammenau ab 12.00 Uhr ein zünf-
tiges Fahrradfest mit Musik, Überraschungen 
und Tombola.

Die Startgebühr beträgt 7 Euro (ermäßigt 4 
Euro) und kann nur im Voraus bezahlt wer-
den. Im Ticket sind enthalten: ein T-Shirt, 

Verpflegung für die Strecke und die Teilnahme 
an der Verlosung vieler toller Preise.
 
Das Starterpaket wird vor Ort von 8.30 Uhr bis 
10.30 Uhr ausgehändigt.

Die Teilnehmerzahl ist auf 700 Radfahrer be-
schränkt. Weitere Informationen finden Sie ab 
März 2015 unter:
www.enso. de /rundumtour oder 
www.p ohlevents.de 

14 .  Juni  2015 S tart 9–10.30 Uhr

Anmeldung über:www.enso.de/rundumtour
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5 .  Juli  2015 a b 7 Uhr

14 15

Pilgerfahrt unter die Räder nimmt, der 
Faszination Jakobsweg kann man sich nicht 
entziehen.

Mit beeindruckenden Fotos veranschaulicht 
er die schönsten Momente seiner besonderen 
Pilgerreise im Heiligen Jahr 2010, gibt Tipps 
für die eigene Pilgerreise mit dem Rad, be-
richtet von seinen Erlebnissen und zeigt, dass 
man auch mit 67 Jahren noch voller Lebens-
freude eine solche Reise unternehmen kann.

16. Juli 2015 2 0–22 U hr | Eintritt 4,- �

Verlosung von drei Sachpreisen mit freundlicher Unterstützung von:

Der Jakobsweg
In 40 Tagen mit dem Rad von Bayern bis nach Spanien

Multivisionsshow von Helmut Schuller, passionierter Radfahrer aus Bayern

20. SZ-Fahrradfest

Fahrradtour Dresden und Umgebung

Ob sportlich oder ganz gemütlich: Beim SZ-
Fahrradfest kommen kleine und große, junge 
und alte Radler zur größten Radtour der Re-
gion mit regelmäßig über 10 000 Teilnehmern 
zusammen. Sechs naturschöne Strecken zwi-
schen 12 und 120 km Länge stehen zur Aus-
wahl. Wie in jedem Jahr unterstützt Fahrrad-
XXL das SZ-Fahrradfest mit seinem kosten-

losen Pannenservice. 15 Mitarbeiter sind mit
Pannenfahrzeugen auf den verschiedenen 
Strecken unterwegs und betreuen den Ser-
vicestand im Start-/Zielbereich. Start und Ziel 
ist der historische Dresdner Theaterplatz, wo 
den ganzen Tag über ein buntes Familienfest 
mit Essen, Trinken, Bühnenprogramm und 
Service rund ums Rad gefeiert wird.

Im Startpaket enthalten sind: Fahrradfest-
Trikot, Startnummer, Streckenbeschreibung, 
Verpflegungsgutscheine. Im Ziel erhält jeder 
Teilnehmer eine Medaille.

Weitere Informationen und Anmeldung unter
www.sz-fahrradfest.de

Als Helmut Schuller mit einer schweren Dia-
gnose konfrontiert wird, fasst er den Entschluss, 
sein Leben zu ändern und entscheidet sich, 
seine Ernährungsweise radikal umzustellen 
und täglich Fahrrad zu fahren. 

9 Jahre nach diesem Entschluss und seiner 
neuen Lebensphilosophie „Ernährung -        
Bewegung - Glaube“ ist er geheilt und      
unternimmt mit voller Energie und neuer 
Lebenskraft eine Fahrradpilgerreise auf dem 

Jakobsweg nach Santiago de Compostela. In 
40 Tagen radelt er 3000 Kilometer durch 
wunderschöne Landschaften, besichtigt viele 
traditionsreiche Kulturschätze, erfährt von 
alten Legenden, schläft in Klöstern, Pilger-
herbergen und auf Zeltplätzen, macht zahl-
reiche Bekanntschaften und erfährt vielfach 
die Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft der 
Menschen auf dem Pilgerweg. 

Egal aus welchen Beweggründen man die 

Fotos: Michael Schmidt
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Auf dem Tandem von Chemnitz bis nach Asien

Diavortrag von Jens-Ulrich Groß, leidenschaftlicher Radfahrer, ADFC Chemnitz Vorstandsmitglied und Tourenleiter

Verlosung von drei Sachpreisen mit freundlicher Unterstützung von:

20 .  August  2015 2 0–22 U hr  | Eintritt 4,- �

ARTOUR 2015
präsentiert von Fahrrad-XXL

Am 6. September startet die traditionelle 
ARTOUR von Dresden über Reinhardts-
grimma nach Altenberg und wieder zurück. 
Start- und Zielpunkt ist bei Fahrrad-XXL in 
Dresden-Nickern, Dohnaer Str. 250, 01257 
Dresden. Drei Streckenlängen stehen zur 
Auswahl.

Tour A: Dresden–Reinhardtsgrimma– 
Dresden - 30 km (Familienradtour)
Leicht ansteigendes Profil. Traumhafte Land-
schaft entlang des Lockwitzbaches mit Orts-
durchfahrt Kreischa.

Tour B: Dresden–Hochwaldstraße in 
Oberfrauendorf–Dresden - 44 km
Im zweiten Teil der Strecke wartet „Der steile 
Kanten”. Landschaftlich wunderschön, aber 
schweißtreibend. 
 

Tour C: Dresden–Altenberg–Dresden - 64 km 
Entspanntes Radfahren auf der für den öf-
fentlichen Verkehr gesperrten Hochwald-
straße im Schmiedeberger Hochwald ent-
schädigt für die Strapazen in Oberfrauendorf. 
Der Wendepunkt befindet sich am Hotel 
Ladenmühle. 

Nach der „Plackerei” auf der Hintour geht's 
zurück fast nur bergab in Richtung Nickern 
zum alljährlichen Fahrradfest auf dem Gelän-
de von Fahrrad-XXL Emporon, das um 12 Uhr 
beginnt. Die Tombola hält tolle Preise rund 
ums Radfahren bereit. Für die richtige 
AprèsTOUR-Stimmung sorgen ein DJ und in-

teressante Interviews zum Thema Radsport.
Startgebühr inklusive Verpflegung und
Getränke: 8,- �, (erm. 6 �).

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
 www.fahrrad-xxl.de/artour

Fahrradtour - Dresden-Altenberg-Dresden

6. S eptember2 015 S  tart 9–10.30 Uhr

16 17

Das Chemnitzer Ehepaar Cornelia und Jens-
Ulrich Groß erfüllte sich im Alter von rund 50 
Jahren den Traum einer beruflichen Auszeit, 
in der sie von zu Hause losradelten, um Land 
und Leute in unbekannten Kulturkreisen und 
faszinierende Landschaften kennenzulernen. 
Nach vier Wochen hatten sie den ehemaligen 
Ostblock durchquert und die griechische 
Mittelmeerküste erreicht. Bereits auf diesem 

Abschnitt hatten sie schon viel erlebt und ein 
normaler Urlaub wäre zu Ende gewesen – das 
meiste aber lag hier immer noch vor ihnen: 
Die abwechslungsreiche und gastfreundliche 
Türkei, der unbekannte, zwiespältige Iran mit 
seinen aufgeschlossenen und freundlichen 
Menschen, die kargen Landschaften Turk-
menistans und Usbekistans, die prachtvollen 
Oasenstädte Buchara und Samarkand, der 

raue, kräftezehrende, atemberaubend schöne 
Pamir in Tadschikistan. Sie erlebten Winter-
einbrüche und heiße Sandstürme, traumhaft 
schöne Landschaften und öde Durststrecken, 
höllischen Straßenverkehr und einsame Hoch-
gebirgspisten. Ihre „Tandemtour nach Asien” 
führte sie durch 15 Länder und endete nach 
6½ Monaten und 11 000 Kilometern im zen-
tralasiatischen Kirgisistan.
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Verrückte Radrennen

Die Welt des Radsports hat viel Verrücktes zu 
bieten. 

Kennen Sie die Klapprad-WM? Diese ver-
rückte Meisterschaft, die jedes Jahr woan-
ders in Deutschland stattfindet und mehrere 
Teams auf Klapprädern gegeneinander an-
treten lässt …

Wissen Sie was ein Alleycat ist? Diese Art 
Schnitzeljagd für Fahrradkuriere, die mit 
Fixis, also Eingangrädern ohne Bremsen 
gefahren werden … 

Sagt Ihnen der Begriff Minidrom etwas? 
Diese Bahnradrennen, die nicht allein durch 
Kraft, sondern hauptsächlich durch Beherr-
schung der engen Kurven gewonnen werden, 
weil diese Velodromrunde nur 32 m lang ist …
 
Können Sie sich Radrennen im Sand vor-
stellen? Diese jährlich in Holland an langen 
Stränden stattfindenden MTB-Rennen mit 
hunderten Teilnehmern ...

Oder kennen Sie Bilder vom Brompton-
Faltradrennen? Dort, wo man bitteschön mit 

britischem Outfit antritt und nach dem Start-
schuss zuerst faltet bevor man fährt …

Was es sonst noch Kurioses in der Radsport-
welt gibt, zeigt uns mit Fotos und kleinen Film-
ausschnitten unterhaltsam ein definitiv ver-
rückter Radfahrer – Andreas Bach. Nach 
Beendigung seiner Leistungssport-Karriere 
ist er für alle Späße zu haben und hat an 
vielen verschieden verrückten Radrennen 
teilgenommen.

Rennberichte von Andreas Bach, Eventmanager und ehemaliger Rennradfahrer

Verlosung von drei Sachpreisen mit freundlicher Unterstützung von:

17 .  September  2015  2 0–22 U hr  | Eintritt 4,- �

Trans-Kanada 
Der Wildnis auf der Spur 

Unvorstellbare Weite, endlose Wälder, tau-
sende Seen, ungezähmte Natur und die ein-
malige Tierwelt machen Kanada zum Land 
der Träume.

Barbara Vetter und Vincent Heiland ziehen mit 
ihrer einjährigen Tochter los, um den gren-
zenlosen kanadischen Traum zu leben. Wie auf 
allen ihren Reisen setzen sie auf langsame 
Transportmittel, um Land und Leute intensiv 
zu erleben. Aber die mindestens 8.000 Kilo-
meter und sechs Zeitzonen unmotorisiert und 

mit einem Kleinkind im Gepäck zu meistern, 
sprengt ihre Vorstellungskraft vollends. Ein 
respektvolles „holy smokes” ist die häufigste 
Reaktion, die Barbara Vetter und Vincent 
Heiland hören, wenn sie Einheimischen von 
ihrem Vorhaben erzählen. 

Diese Begeisterung öffnet häufig Tür und Tor 
und gibt ihnen tiefe Einblicke in das Leben der 
Kanadier. Die überwiegende Zeit sind sie mit 
Fahrrad und Kinderanhänger unterwegs, 
schippern aber auch mehrere Wochen lang mit 

einem selbstgebauten Floß den einsamen 
Präriefluss „South Saskatchewan“ hinunter 
und treffen dabei bis auf einen Angler keine 
einzige Menschenseele. 

Die beiden Abenteurer aus Jena durchqueren 
zusammen mit ihrer kleinen Tochter Saba 
Luna auf ihrer 10-monatigen Wildnistour ganz 
Kanada mit dem Fahrrad und lassen sich 
auch nicht entmutigen, als die Reise für 
Barbara nach einem schweren Unfall fast 
vorbei gewesen wäre...

Multimediavortrag mit Barbara Vetter und Vincent Heiland, Radreisejournalisten

Verlosung von drei Sachpreisen mit freundlicher Unterstützung von:

15.  Oktober  2015  2 0–22 U h r | Eintritt 4,- �
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Verrückte Radrennen

Die Welt des Radsports hat viel Verrücktes zu 
bieten. 

Kennen Sie die Klapprad-WM? Diese ver-
rückte Meisterschaft, die jedes Jahr woan-
ders in Deutschland stattfindet und mehrere 
Teams auf Klapprädern gegeneinander an-
treten lässt …

Wissen Sie was ein Alleycat ist? Diese Art 
Schnitzeljagd für Fahrradkuriere, die mit 
Fixis, also Eingangrädern ohne Bremsen 
gefahren werden … 

Sagt Ihnen der Begriff Minidrom etwas? 
Diese Bahnradrennen, die nicht allein durch 
Kraft, sondern hauptsächlich durch Beherr-
schung der engen Kurven gewonnen werden, 
weil diese Velodromrunde nur 32 m lang ist …
 
Können Sie sich Radrennen im Sand vor-
stellen? Diese jährlich in Holland an langen 
Stränden stattfindenden MTB-Rennen mit 
hunderten Teilnehmern ...

Oder kennen Sie Bilder vom Brompton-
Faltradrennen? Dort, wo man bitteschön mit 

britischem Outfit antritt und nach dem Start-
schuss zuerst faltet bevor man fährt …

Was es sonst noch Kurioses in der Radsport-
welt gibt, zeigt uns mit Fotos und kleinen Film-
ausschnitten unterhaltsam ein definitiv ver-
rückter Radfahrer – Andreas Bach. Nach 
Beendigung seiner Leistungssport-Karriere 
ist er für alle Späße zu haben und hat an 
vielen verschieden verrückten Radrennen 
teilgenommen.

Rennberichte von Andreas Bach, Eventmanager und ehemaliger Rennradfahrer

Verlosung von drei Sachpreisen mit freundlicher Unterstützung von:
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Trans Himalaya - Hart am Limit
Sächsische Trans-Himalaya-Radexpedition  

Gil Bretschneider berichtet von seiner Trans-
Himalaya-Radexpedition mit seinem Partner 
Peer Schepanski im Jahr 2004. Mit 70 Kilo-
gramm Gepäck und einem Radanhänger pro 
Person fuhren die beiden Abenteurer über die 
höchsten und längsten Ebenen unserer Erde. 
Abgelegene Kulturen und heilige Städte 
zierten ihren ungewissen Weg genauso wie 
alle 8.000er des Himalayas. Dabei bezwangen 
sie 61 Bergpässe, legten über 100.000 Höhen-

meter zurück und umrundeten in Tibet zu Fuß 
den Mt. Kailash, den heiligsten Berg der Erde.

Vier Monate in dünner Luft und eisigen Höhen, 
ständig ein Spielball der Natur, immer an der 
Grenze des menschlich Möglichen. Monsunre-
gen, Erdrutsche, Schneestürme und eisige Ge-
genwinde, knietiefe Schlammpassagen und 
3.500 km schlimmste Pisten durch Schotter, 
Sand und Flüsse erschwerte ihre Reise - 

immer “Hart am Limit“. Während ihrer Ost-
West-Überquerung standen sie oft vor dem 
Aufgeben, aber sie hielten durch und sind die 
ersten Deutschen, die den kompletten Hima-
laya in 5.500 km Längsrichtung mit Rad und 
Hänger überfahren haben. 

Darüber hinaus wird die Firma Ortlieb einen 
kurzen Vortrag zu dem Thema "Optimale 
Packplanung für Radreisen" halten.

Multimediashow von Gil Bretschneider, passionierter Extremsportler 

Verlosung von drei Sachpreisen mit freundlicher Unterstützung von:

12 .  November  2015  2 0–22 U hr  | Eintritt 4,- �

The Andes Trail
11.000 Kilometer Radexpedition vom Mittelpunkt bis zum Ende der Welt

Die Anden bilden die längste Gebirgskette der 
Welt. Eine reizvolle Herausforderung für 
Fahrradabenteurer, die sich dort alle zwei 
Jahre am Radmarathon „The Andes Trail“ mes-
sen. In mehr als 11.000 Kilometern und über 
110.00 Höhenmeter geht es vom Äquator nörd-
lich von Quito (Ecuador) bis hinunter nach 
Ushuaia auf Feuerland (Argentinien), dem 
„Ende der Welt“.

Ein pausenloses Wechselbad der Gefühle, denn 
jeder Tag auf „The Andes Trail“ fällt anders aus. 
Das Wetter kann binnen kurzem von hochsom-
merlichen Bedingungen zu eisigen Minustem-
peraturen springen und aus schnellen Asphalt-
straßen werden plötzlich rüde Steinpisten.

Neben den gewaltigen Steigungen sorgt vor 
allem die dünne und kalte Höhenluft für 
Herausforderung. Pässe von bis zu 5.000 Metern 

gilt es zu bewältigen und in Patagonien drohen 
heftige Winde die Extremradler von den Rädern 
zu reißen. Als Gegenleistung winken Erlebnisse 
wie die Befahrung des Salzsees Salar de Uyuni, 
die berüchtigte „Todesstraße“ von La Paz und 
die verzaubernde Schönheit Patagoniens.

Hardy Grüne ist diesen Radmarathon gefahren. 
Sein Bilder- und Videovortrag liefert einen 
authentischen und hautnahen Einblick in ein 
wortwörtlich „atemraubendes“ Abenteuer.

Diavortrag von Hardy Grüne, Journalist und Buchautor

Verlosung von drei Sachpreisen mit freundlicher Unterstützung von:

17 .  Dezember  2015  2 0–22 U hr | Eintritt 4,- �
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ONLINE
SHOPPEN!

VIP-Vorteil 1:
Bonus-Rabatt

Fahrrad-XXL ist einfach. Ihre gesamten Ein-
käufe eines Jahres buchen wir auf Ihr 
Kundenkonto. Einmal pro Jahr bedanken wir 
uns für Ihre Treue und senden Ihnen Ihren 
persönlichen Bonusscheck automatisch an 
die bei uns gespeicherte Adresse zu. Lösen 
Sie als VIP-Kunde Ihren Bonus einfach bei 
Ihrem nächsten Einkauf in unserem Geschäft 
ein und wir schreiben Ihnen Ihren Rabatt 
beim Kauf neuer Ware direkt gut!     

Ganz gleich ob Fahrrad oder Zubehör: Bei vielen Produkten ist man 
erst nach einem Test sicher, ob es tatsächlich optimal passt.             
Mit unseren Teststrecken im Innen- und Außenbereich und den 
zahlreichen, einzigartigen Testgeräten gestalten wir Ihren Einkauf 
erlebnisreich und geben Ihnen die notwendige Sicherheit beim Kauf.  

Sparen Sie los! ab
ab
ab 

300 Euro:
500 Euro:

1000 Euro:

2 % Bonus
3 % Bonus
5 % Bonus

VIP-Vorteil 2:
3 Jahre Garantie

Fahrrad XXL Emporon setzt voll und ganz auf 
Ihre Zufriedenheit! Deshalb schenken wir 
Ihnen als VIP-Kunde zur gesetzlichen Garan-
tie von 24 Monaten noch 12 Monate kostenlos 
dazu!  

VIP-Vorteil 3:
48-Stunden Werkstattservice

Wir garantieren Ihnen in unseren Filialen 
einen 48-Stunden Reparaturservice. Wenn 
ein benötigtes Ersatzteil einmal nicht liefer-
bar sein sollte, bleiben Sie dank unseres 
Leihradservices dennoch mobil.

Einfach in einer unserer Filialen Antrag ausfüllen
und los geht's: SHOPPEN UND SPAREN MIT VIP-VORTEILEN!

23

Vorteile sichern
Ideal shoppen
Perfekt sparen
 

Mit Ihrer persönlichen XXL VIP Card genießen Sie exklusive Vorteile

XXL VIP CARD

Erleben | Testen | Losfahren

Erst Testen dann kaufen!

Erleben | Testen | Losfahren

 Ergoscanner-Messgerät
Finden Sie praxisnah die
für Sie genau passende
Sitzposition auf dem Rad.

 Rahmenhöhenmesser
Nur wenn der Rahmen
gut zur eigenen Körper-
größe passt, fahren Sie
locker und entspannt,

 Grifftester
Materialbeschaffenheit
und Ergonomie der
Griffe sind wichtig für
ein gutes Fahrgefühl.�

 Lenkertester
Prüfen Sie praxisnah
die Ergonomie der
verschiedenen Lenker.

 SQ-Lab Vermessung
Finden Sie die richtige
Sattelbreite durch das
Vermessen Ihres Sitz-
knochenabstands. 

 Satteltester
Neben der Sattelbreite
spielt auch das indivi-
duelle Sitzempfinden
eine große Rolle.

Indoor-Teststrecke
Drehen Sie unabhängig
vom Wetter ein paar
Runden auf einem Ihrer
Wunschkandidaten.

 Standpumpentester
Testen Sie, wie schnell
der notwendige Luft-
druck erzeugt wird
und wie komfortabel
die Handhabung ist.

 Schlosstester
Testen Sie die Hand-
habung und die Befes-
tigungsmöglichkeiten
am Rad.

 Brillentester
Finden Sie heraus,
wie gut eine Brille die
Zugluft abhält und was
photochromatische
Scheiben bewirken.

 Lampentester
Erkennen Sie den Wir-
kungsgrad der unter-
schiedlichen Leuchten,
um besser entscheiden
zu können.

 Textilmembran-Tester
Prüfen Sie die Wind-
durchlässigkeit der
verschiedener
Funktionsmaterialien
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EMPORON-ARENA
in der Filiale Dresden Süd
Dohnaer Straße 250, 01257 Dresden
Telefon 0351.2106863-20

Mehr Informationen über interessante
Veranstaltungen rund ums Rad finden
Sie auf unserer Internetseite: www.fahrrad-xxl.de www.facebook.com/fahrrad-xxl

Like us on

Mit freundlicher 
Unterstützung durch:

Die Veranstaltungen
werden organisiert von:

Ostra-Allee 35
01067 Dresden
T 0351 48 48 761
info@pohlevents.de
www.pohlevents.de

15.01.2015
19.02.2015
19.03.2015
16.04.2015
21.05.2015
30.05.2015
14.06.2015
18.06.2015
05.07.2015
16.07.2015
20.08.2015
06.09.2015
17.09.2015
15.10.2015
12.11.2015
17.12.2015

Diavortrag
Vortrag
Tourenveranstaltung
Fachvortrag
Routenbericht
Fahrradtour
Fahrradtour
Fachvortrag
Fahrradtour
Multivisionshow
Diavortrag
Fahrradtour
Rennberichte
Multimediavortrag
Multimediashow
Diavortrag

6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21

Alaska – Feuerland – 26.000 km in 8 Monaten allein mit dem Fahrrad
Race around Ireland – Nonstop 2.209 Kilometer und 24.083 Höhenmeter
Grenzenloses Radvergnügen im Erzgebirge
E-Bike aktuell  – was man wissen sollte
Alpencross – Über die Alpen an das Mittelmeer
RTF Tharandter Wald 
13. ENSO-RUNDUM-TOUR
Fahrradtechnik 2015
SZ-Fahrradfest 
Der Jakobsweg – in 40 Tagen mit dem Rad von Bayern bis nach Spanien
Auf dem Tandem von Chemnitz bis nach Asien
ARTOUR 2015
Verrückte Radrennen
Trans Kanada – Der Wildnis auf der Spur
Trans Himalaya – Hart am Limit – Sächsische Trans-Himalaya-Radexpedition
The Andes Trail – 11.000 km Radexpedition vom Mittelpunkt bis zum Ende der Welt 


